
Alles Wichtige zu den Matrix-ATM (Test Dez 18 – Mai 19*) 
 

  ATM aus Käln-Bayenthal (752C) 
 
Offizieller Name des Tests: „Pilotprojekt Selbstbedienungsterminal Brief“ 
Fünf Standorte (Postbankfilialen) in Bonn (1), Brühl (1) und Köln (3; s. Grafik)  
Bezahlung: bargeldlos (Karte) 
Hersteller der Selbstbedienungsgeräte inkl. Wertespektrum der Drucker: 
Automat/Chassis-Design: Fa. andres GmbH 
Labeldrucker/Thermo: Fa. CUSTOM SPA 
Belegdrucker/Thermo: Fa. SEIKO Instruments 
Panel-/Touch-PC und Software: Fa. enfore AG 
 
Geplanter Testbeginn: 30. November 2018 
Von der Post-Pressestelle (Nier, München) am 21. Dezember 2018 mitgeteilter Beginn:  
18. Dezember; zuerst aber wurde von der Pressstelle als Erstinbetriebnahmedatum der  
13. Dezember genannt (s. Grafik) 
Seinerzeit Befristung des Gerätetests auf "voraussichtliches Enddatum Ende März / Anfang 
April 2019" (Post-Mitt.) 
Geräte werden wegen dauernder Betriebsstörung (Problem mit Quittungsausgabe bei allen 
Geräten!) vom Netz genommen (Postmitt. v. 7. Januar 2019); unter Spezialisten wird der  
14. Januar als einheitlicher Tag der Abschaltung genannt 
Betriebswiederbeginn aller fünf Geräte am 4. bis 14. Februar 2019 (s. Grafik)  
Tatsächliches Testende: 31. Mai 2019 
 
Bezeichnung: Automatenpostwertzeichen (lt. Post) 
Eindruck: Matrix = Sendungsverschlüsselung (seit 2004 bei Frankit = elektr. Absender-
freistempelung, seit 2005 Nutzung für "Frankierservice" = Nachf. der Postfreistempelung), 
10stellige Kennummer mit Standortangabe (die letzten vier Stellen!) und jeweiligem Produk- 
tionsmonat (es gibt ATM von allen Produktionsmonaten, also von Dez. bis Mai) 
Spezialisten stellten fest: bis Abschaltung je Standort jeweils versch. Standortnummern, ab 
22. Februar einheitliche Standortkennung (F021), ab 10. Mai Einheitlichkeit der 10stelligen 
Kennummer (A0 023A 6C6A) mit Abweichung K-Bayenthal (Standortnr. FD90; ab 13.5.19) 
 
* Unregelmäßigkeiten beim tatsächlichen Betriebsende der fünf Geräte, Ausdruck von ATM 
bis "Mitte Juni" (Händler Th. v Loeper, Krefeld), bis "erste Juni-Tage" (DP, Pressestelle) 
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Druckbild (Motiv, Herkunft): 
Motiv: verkleinerte Wiedergabe der ATM 8 ("Briefe schreiben) 
Herkunftsangabe "Deutsche Post": damit keine PWz-Ausgabe des dt. Markenherausgebers, 
dem BMF in Berlin, dessen Marken den Herkunftsnamen "Deutschland" tragen müssen; die 
Aufnahme in die Kataloge als Mi. 10 und damit in die Reihe der bisherigen ATM mit 
Herkunftsangabe "Deutsche Bundespost" (als staatlich-behördlichem Unternehmen mit 
Führung durch den markenherausgebenden Bundespostminister) oder "Deutschland"  (seit 
1999) ist damit sachlich völlig verfehlt und einzig mit Umsatzerwartungen der Katalog-
herausgeber und Markenbesitzerkreise (Händler, Spezialisten) zu erklären 
Technische Daten: selbstklebendes Etikett (56x40 mm), gestanztes Thermo-Papier (Spezia-
listen unterscheiden drei Ausführungsarten der Stanzung) mit Aufheller (keine Fluoreszenz 
bzw. Additve) 
Feste Wertstufen: 0,45 €, 0,70 €, 0,85 €, 1,45 € und 2,60 € 
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